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Sonntagsgruß 
Liebe Gemeinde! 

Vor einigen Wochen habe ich auf unserem 

Wochenmarkt an meinem Gemüsestand ein 

kleines Kärtchen erhalten: „Bocholter Welle 

gegen Plastikflut. Plastik-Fasten-Aktion“: 

Ein Kärtchen für jene, die auf Plastik ver-

zichten und ihre Einkäufe in Stoff- oder 

Leinenbeutel, eigene Taschen oder Behälter 

packen. Ich bin zum Einkauf meistens mit 

einem Leinenbeutel oder einer Filztasche 

unterwegs. Einige Tage später habe ich wie-

derverwertbare Deckel für Joghurtbecher 

entdeckt und gekauft. Wunderbar, spart die 

Plastikdeckel! Weniger Plastik, damit wird 

ja geworben. Letztens kam mir für den Ein-

kauf des Brotes bei meinem Bäcker in den 

Sinn: Du hast doch Brotbeutel aus Stoff im 

Haushalt. Damit kannst du die Folie um das 

eingekaufte Brot sparen. Weniger Plastik. 

Beim Bäcker bekam ich für die Nutzung des 

Brotbeutels einen Stempel in mein Kärt-

chen. Ebenso ist es im Geschäft, wo ich Es-

sig und Öl kaufe, und in vielen anderen Ge-

schäften. In unserer Lokalzeitung ist derzeit 

unter dem Motto „Täglich nachhal-

tig(er)“ ein Artikel zu lesen, wie ich den 

Verbrauch von Plastik vermeiden kann. Die 

ersten Schritte sind womöglich ungewohnt, 

aber es geht, es lohnt! Die Initiative 

„Bocholter Welle gegen Plastikflut“ be-

grüße ich sehr. Das ganze Projekt ist auch 

eine Form von Verzicht. Ein passendes Tun 

in der Fastenzeit. Diese Aktion bleibt auf-

grund der aktuellen Situation über die Fas-

tenzeit hinaus bis zum 31. Mai bestehen und 

findet hoffentlich viele Mitmacher*innen! 

Ich wünsche Ihnen einen gesegneten und 

guten Palmsonntag. 

 

Ihr Pastor 

Rafael van Straelen 

 

Verstorbene 
Agnes Treige, Erika Schmeink, Herbert  

Severt. 

Herr, lass sie leben in deinem Frieden! 

 

Aufruf der deutschen Bischöfe 

zur Solidarität mit den Christen im 

Heiligen Land  
(Palmsonntagskollekte 2020) 

Liebe Schwestern und Brüder, 

die Situation vieler Christen im Heiligen 

Land ist bedrückend. Das Wort von der Per-

spektivlosigkeit macht die Runde. Palästi-

nensische Christen erleben sich in doppelter 

Weise als ausgegrenzt: als Palästinenser, die 

immer noch keinen eigenen Staat haben, 

und als christliche Minderheit unter der 

großenteils muslimischen Bevölkerung. 

Viele sind schon ausgewandert; die Zahl der 

Ausreisewilligen ist nach wie vor hoch! 

Aber es gibt auch Hoffnungszeichen. Dazu 

gehören die christlichen Schulen und Bil-

dungseinrichtungen im Westjordanland. Sie 

legen einen Schwerpunkt auf die interreligi-

öse Friedenserziehung von Juden, Christen 

und Muslimen und fördern damit eine of-

fene und tolerante Atmosphäre. Die Schüle-

rinnen und Schüler lernen, Gemeinsamkei-

ten wie Unterschiede miteinander zu disku-

tieren und Stereotype zu überwinden. 

Die Christen im Heiligen Land benötigen 

unsere Solidarität, um ihren Dienst an den 

Menschen und der Gesellschaft erfüllen zu 

können. Der Deutsche Verein vom Heiligen 

Lande und die Franziskaner vor Ort stehen 

deshalb an ihrer Seite. Sie fördern kirchli-

ches Leben und christliche Bildung. Sie, 

liebe Schwestern und Brüder, können mit 
Ihrer Spende bei der Palmsonntagskollekte 

diese wichtige Arbeit unterstützen und so an 

einer friedlichen und gerechten Entwick-

lung in der ganzen Region mitwirken. 
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Wir möchten Sie auch ermutigen, Pilgerrei-

sen ins Heilige Land zu unternehmen. So 

können Sie den christlichen Gemeinden im 

Lande Jesu persönlich begegnen. Viele Pil-

ger machen die Erfahrung, wie sehr ihr ei-

genes Glaubensleben dadurch gewinnt. Mit 

Ihrer Pilgerfahrt zeigen Sie zugleich den 

Christen im Heiligen Land, dass sie nicht 

vergessen und allein gelassen sind. 

Für all Ihr Engagement sagen wir Ihnen un-

seren herzlichen Dank. 

Würzburg, den 19.11.2019 

 

Kollekte 
Aufgrund der derzeitigen Situation ist eine 

Abgabe der Spende für die Christen im Hl. 

Land weder in einem Gottesdienst noch im 

Pfarrbüro möglich. Gerne können Sie 

jedoch direkt überweisen, entweder auf das 

Konto der Pfarrei Liebfrauen bei der 

Stadtsparkasse Bocholt: 

IBAN: DE96 4285 0035 0000 1130 92 

oder auf das Konto bei der Pax-Bank 

„Deutscher Verein vom Heiligen Lande“ 

IBAN: DE13 3706 0193 2020  

Stichwort: Spende zu Palmsonntag 

Weitere Infos unter: 

www.palmsonntagskollekte.de  

Ebenso steht in der Liebfrauenkirche ein 

Opferstock für Ihre Spende zur Verfügung 

(Eingang Langenbergstraße). Der Opfer-

stock wird mehrmals täglich geleert. 

Herzlichen Dank für Ihre Spende! 

 

Goldhochzeit 
Das Ehepaar Dr. Karl-Heinz und Luzia 

Bühs begehen in diesen Tagen das Fest ih-

rer Goldenen Hochzeit. Auch wenn die ei-

gentliche Feier aufgrund der aktuellen Situ-

ation entfallen muss, so wünschen wir dem 

Paar doch alles Gute und Gottes Segen für 

ihren weiteren gemeinsamen Lebensweg! 

 

Gottesdienst zum Sonntag und weitere 

Angebote der Pfarrei Liebfrauen im  

live-stream 
Am Samstag, 4. April, feiern wir – ohne Öf-

fentlichkeit – die Vorabendmesse zum 

Palmsonntag um 18:00 Uhr in der Kapelle 

der Liebfrauenkirche. Diese Hl Messe wird 

live übertragen im Internet. Schalten Sie 

sich dazu unter www.liebfrauen.de/live. Der 

Gottesdienst ist auch später (am Sonntag 

und in der Woche) abrufbar. Im Anschluss 

an den Gottesdienstdienst sind die Mitglie-

der des Seelsorgeteams von 19:15 bis 20:00 

Uhr telefonisch für Sie erreichbar: 

Pfarrer Rafael van Straelen, Tel. 2390812  

Pfarrer Ulrich Kroppmann, Tel. 2390846 

Pfarrer Gerhard Wietholt, Tel. 2390844 

Kaplan Lukas Hermes, Tel. 2390817 

Pastoralreferentinnen: 

Ute Gertz, Tel. 2390820  

Melanie Roßmüller, Tel. 2390823 

Weitere Angebote im live-stream: 

Gründonnerstag, 9. April, um 19:30 Uhr 

Hl. Messe vom letzten Abendmahl 

Karfreitag, 10. April, um 15:00 Uhr 

Liturgie vom Leiden und Sterben Jesu 

Christi 

Osternacht, 11. April, um 21:00 Uhr 

Feier der Osternacht 

Herzliche Einladung, auf diesem Wege  

dabei zu sein! 

 

Gottesdienste und Veranstaltungen 
Wie uns das Bistum Münster am Donners-

tag Abend gegen 18:00 Uhr mitgeteilt hat, 

werden auch über den 19. April hinaus alle 

öffentlichen Gottesdienste und Veranstal-

tungen der Pfarrei Liebfrauen ausfallen 
müssen, somit auch die für den 25. April 

geplante Firmfeier. Diese Regelung gilt bis 

einschließlich 1. Mai 2020.  
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Palmsonntag – Offene Kirchen 

Palmzweige und Osterkerzen, Impuls 

und Gebet 
In der Vorabendmesse zu Palmsonntag, die 

um 18.00 Uhr im Livestream übertragen 

wird, werden auch die Palmzweige geweiht. 

Wer einen eigenen Palmzweig live beim 

Gottesdienst dabei hat, kann diesen bei der 

Palmweihe in Händen halten. Die geseg-

neten Palmzweige werden auch am 

Palmsonntag in unseren Kirchen auf den 

Bänken zum Mitnehmen ausliegen. 

Gesegneter Palmzweig 

Dazu sind alle vier Kirchen am 

Palmsonntag geöffnet. 

St. Helena-Kirche und Liebfrauenkirche, 

wie üblich, den ganzen Tag. 

Die St. Paul-Kirche und die Hl. Kreuz-

Kirche am Vormittag. 

Präsenz (Wir sind ansprechbar) 
Vormittags wird auch von 9.30 bis 11.00 

Uhr eine Person vom Pastoralteam präsent 

sein. 

Osterkerzen 

Auch selbst gestaltete, gesegnete 

Osterkerzen werden ausliegen und gegen 

Spende erhältlich sein. 

Impuls & Gebet 
Seitdem öffentliche Gottesdienste nicht 

mehr möglich sind, ist zudem in jeder 

Kirche das Sonntagsevangelium ausgelegt; 

daneben ist ein Sonntagsimpuls zum 

Mitnehmen oder für das persönliche Gebet 

in der Kirche zu finden. 

Klagemauer / Gebetswand 

In der Liebfrauenkirche ist im Bereich der 

Pieta (Schmerzensmutter; im hinteren 

Bereich rechts vor der Kapelle) eine 
Klagemauer / Gebetswand errichtet. Dort 

besteht die Möglichkeit, ein Anliegen, eine 

Fürbitte, ein Gebet auf eine Karte zu 

schreiben und an die Wand zu heften.  

 

Kreuzweggebet 
Es ist eine gute Gewohnheit, gerade in der 

Passionszeit und Karwoche, die Leidensge-

schichte Jesu zu betrachten und seinen 

Kreuzweg betend zu gehen. Dazu gibt es 

viele Angebote in den Kirchen unserer Pfar-

rei. Hier bieten wir verschiedene Möglich-

keiten: 

- In jeder Kirche besteht die Möglichkeit, 

die Stationen des Kreuzweges entlang zu 

gehen und dazu die Texte im Gotteslob 

( Nr. 683 + 684) zu beten. 

- In jeder Kirche liegt ein Kreuzweg für 

Kinder „Mit Jesus auf dem Friedens-

Weg“ und ein Kreuzweg für Erwachsene 

„Uns grünt die Hoffnung“ aus; beides her-

ausgegeben vom Hilfswerk Misereor. 

- In der Liebfrauenkirche: Hier gibt es ein 

Text- und Gebetsheft, gestaltet vom Litur-

gieausschuss, zu den Bildern des Kreuzwe-

ges. 

- In allen Kirchen: Ein Text- und Gebetsheft 

zu den Kreuzwegstationen am Agneshospi-

tal in Stenern; Eingang/Beginn Rudolph-

Virchow-Straße. NEU gestaltet. Mit diesem 

Textheft kann der Kreuzweg in Stenern (o-

der auch zuhause) betrachtet werden. Die 

Neugestaltung des Gebetsheftes zum Kreuz-

weg in Stenern ist Ute Gertz, Peter Möll-

mann, Lisa Rudde (ehem. Meye) und Phil-

lip Hövelmann zu verdanken.,  

- Am Palmsonntag, ist ab spätem Nachmit-

tag eine Kreuzwegbetrachtung zu den Bil-

dern / Stationen in der Liebfrauenkirche on-

line auf der Homepage eingestellt und ab-

rufbar; als Möglichkeit, den Kreuzweg zu 

Hause zu betrachten. Diese Kreuzwegan-

dacht haben dankenswerterweise Hermann 

Wolsing, Alfred Tembrink und Koos Tig-

gelaar erstellt. 

 

weitere Infos unter: www.liebfrauen.de 

http://www.liebfrauen.de/

